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Heikle
Kundschaft
Von Mai bis Juni blüht die
Rosskastanie. Warum
haben die herrlichen Blü-
tenkerzen unterschiedlich
gefärbte Tupfer?

Die Blütenkerzen der Rosskastanie (Aesculus hippocastanum) locken
viele Insekten an. Ob es an der Kastanienbar noch Nektar gibt, erken-
nen Hummeln und Bienen an den gelben oder roten Saftmalen.

Ein blühender Rosskastanienbaum sieht

von weitem aus wie mit weissen oder je
nach Sorte auch roten Kerzen ge-
schmückt.
Nicht nur für die Blüten der Rosskastanie,

sondern für Blüten aller Art ist das

Geschäft mit den bestäubenden Insekten

heikel. Ihr Pollen- und Nektarangebot
darf nicht zu üppig, aber auch nicht zu

knapp ausfallen.
Ideal ist eine Menge, die für einen
bestäubenden Gast den Besuch lohnt,
ihn aber nicht gleich sättigt, so dass er
noch weitere Blüten aufsuchen muss und

gleichzeitig bestäubt. Ist das Angebot zu

knausrig, verzichten Bienen oder Hum-

mein künftig auf eine Landung bei den

entsprechenden Blüten.

Von nahem erkennt man die Einzelblüten

der Rosskastanienkerzen, die entweder
mit gelben oder roten Flecken, den Saft-

malen, getupft sind. Wenn die Blüten

schon bestäubt sind, verfärben sich die

Saftmale von gelb zu rot.
Die bestäubten Blüten produzieren kei-

nen Nektar mehr und hören auf zu duf-

ten. Nur bei Blüten mit gelbem Saftmal

ist noch Nektar zu holen. Beim roten

erkennen Hummeln und Bienen hinge-

gen sofort, dass sie bei dieser Rosskasta-

nienblüte leer ausgehen würden und

fliegen sie gar nicht erst an. So bleibt die

Treue der Kundschaft auch bei be-
schränktem Angebot erhalten.

• Sabine Joss
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